
Christoph Blumhardts Seelsorge 
als Herausforderung für kirchliche 

Seelsorge heute

Für eine seelsorgliche Kirche 
– Eindrücke des Tagungsbeobachters

Thomas Dreher

Geschäftsführung Klinikseelsorge UKT, Tübingen

Vorsitzender Krankenhaus-, Kur- und Reha-Seelsorgekonvent ELKW

2. Vorsitzender Krankenhausseelsorgekonferenz der EKD

Thomas.Dreher@elkw.de

mailto:Thomas.Dreher@elkw.de


Fragehorizonte Blumhardt 

Kirchenpolitik

Ohne Amt und Institution

Institution

Kurhaus - Klinik

Frömmigkeit

Heiland und Reich Gottes

Theologie - Medien

Andachten, Schriften, 
Gespräche, Briefe

Methode

Verwalter, Hausvater (charismatisch)                          
und  eine Gemeinschaft

Ökologie



Fragehorizonte - heute 

Kirchenpolitik

Rolle der Seelsorge

Institution

Verortung und Finanzierung 
der Seelsorge

Spiritualität

Haltung und Auftrag

Spiritual Care

Theologie - Medien

Begründung und Reflexion: 
Heilungsgeschichten Jesu Mitarbeit 
im Gesundheitswesen                           

Digitale Seelsorge als neues 
Medium

Methode

Interdisziplinäre und integrative  
Perspektiven zu Psychologie und 
Psychosomatik



Nicht alle diese Fragehorizonte können in einem kurzen 
Tagungsrückblick behandelt werden.

Drei Fragehorizonte werden betrachtet

1. Kirchenpolitik Mut zur Gestaltung

2. Frömmigkeit Differenziert sprechen vom eigenen Standpunkt aus:

Spiritual Care

3. Heilung Theologischer Impuls, neues Paradigma für Seelsorge

4. Konsequenzen   für eine Seelsorgerliche Kirche



1. Kirchenpolitik und Institution

• Ähnlich wie im Umbruch der industriellen Revolution befanden sich Kirche und 
Gesellschaft in starkem Wandel und Aufbruch aus Erstarrungen

• Heute wandelt sich die Kirche von der Parochie-Zentrierung zu einem Netzwerk 
aus verschiedenen Kirchorten.

• Seelsorge ist dabei oft Behauptung: Es fehlt an Zeit, Struktur und 
Ausbilungdkapazitäten.

• Seelsorge müsste aktiv strategisch, fachlich und theologisch als 
Querschnittsaspekt der Kirche entwickelt werden.

• Sonst ist wie zu Zeiten Blumhardts eine Auswanderung zu befürchten. Schon     
heute suchen Menschen ihre Untesrstützung anderswo.



Seelsorge in der Landeskirche - heute 
Parochialstruktur

Kirchengemeinden

Ortsgebunden

Lebenszyklisch

Kranken-haus-

Reha-

Seelsorge

APHS

Begegnung

Brief

Telefon

Online

Militär

Polizei

Gefängnis

NFS

Gehörlose

Schwerhörige

Sehbehinderte

Aids

Suizid

Seelsorgende

Flughafen

Messe

Institutionen
Anlässe

Neue Medien
Kommunikations-
formen

Ziel-
gruppen
Bedarfe



Kirchenpolitisch –
Wo steht kirchliche Seelsorge heute?
Ich habe mich oft gefragt, warum Seelsorge es immer wieder so schwer hat im Ranking der

kirchlichen Aufgaben. 

Sie liegt zwar in Umfragen in der Regel vorne, sie wird von Außenstehenden als

zentrale kirchliche Aufgabe gesehen, aber sie führt ein Schattendasein, wenn es um die Frage geht,

was bei geringeren personellen und zeitlichen Ressourcen das Wichtigste ist, das getan werden

muss. 

aus:

Erleuchtete Augen des Herzens. Plädoyer für eine seelsorgliche Kirche

von: Gertraude Kühnle-Hahn, erschienen im Deutschen Pfarrerblatt, Ausgabe 3/2023

https://www.pfarrerverband.de/pfarrerblatt/aktuelle-
beitraege?tx_pvpfarrerblatt_pi1%5Baction%5D=show&tx_pvpfarrerblatt_pi1%5Bcontroller%5D=Item&tx_pvpfarrerblatt_pi1%5Bitem
Id%5D=5622&cHash=b9d1625ece4f4adf0440ce1eb3d66262

https://www.pfarrerverband.de/pfarrerblatt/aktuelle-beitraege?tx_pvpfarrerblatt_pi1%5Baction%5D=show&tx_pvpfarrerblatt_pi1%5Bcontroller%5D=Item&tx_pvpfarrerblatt_pi1%5BitemId%5D=5622&cHash=b9d1625ece4f4adf0440ce1eb3d66262


Kirchenpolitisch – Seelsorge als Beitrag
zur positiven Wahrnehmung der Kirche

• Seelsorge ist als „Muttersprache der Kirche“ Teil des 
Auftrags der Kirche und eine Grunddimension jeglicher
Kommunikation des Evangeliums.

• Seelsorge ereignet sich in Beziehungen. In all ihren
Formen stellt sie mithin einen Kontakt zur Kirche dar. 
Sie nimmt die Erwartungen der Menschen auf, dass
Kirche in Hoch- und Krisenzeiten des Lebens 
verlässlich da ist. So trägt Seelsorge zur positiven
Wahrnehmung von Kirche bei und wird von den 
Seelsorgenden selbst als sinnstiftend für ihr
Engagement erfahren. Seelsorge wendet sich den 
Menschen zu und hat dabei soziale und politische
Kontexte im Blick. Wir wollen den Zusammenhang
von seelsorglicher Zuwendung und diakonischer
Praxis stärken.

aus: Kirche ist Zukunft, 2020, 2. Seelsorge

https://www.ekd.de/kirche-ist-zukunft-58566.htm

https://www.ekd.de/kirche-ist-zukunft-58566.htm


Bedeutung von Krankenhausseelsorge
in anderen Landeskirchen / Diözese Rottenburg-S:
• EKiBa (kleinere Kirche)

• 29,48 VZE (70 Personen)
• 20% Kürzung (30% Kürzung bis 2036 aber plus 

10% Diakon*innen), also ca. 45 VZE

• EKOB
• 73,8 VZE / 50% refinanziert

• Bayern
• Prioritätenliste für Versorgung
• 75,5 VZE (55,5 Plan, 10 Dekanat, 10 refinanziert) 

• Nordkirche
• Stellen halten (76,25 VBE)

• Diözese Rottenburg Stuttgart
80 VZE bis 2030

Folgen der Differenz zur ELKW nach heutigem Stand
2030 dann 40 VZE

• Menschen bleiben in der Krise allein

• Wir haben die Hälfte der Kapazität
• Wir sind kein verlässlicher Partner mehr
• Ökumene verliert an Bedeutung
• An vielen Standorten spielt die ELKD keine Rolle 

mehr
• Prestige- und Kompetenzverlust in Gesellschaft, 

Krankenhaus und  Kirche
• In der EKD im Vergleich zu unserer 

Größe/Finanzen deutlich weniger als 
vergleichbare Kirchen (Prioritäten)



Sie haben nur zu lieben und 
Teilnahme zu haben und dem 
Heiland anzubefehlen, auch
evangelische Worte zu
treiben, ohne anzüglich zu
werden. 

10.7.1878 aus einem Brief von Blumhardt d.Ä.

2. Frömmigkeit und 
Seelsorge



Blumhardts Sprache und Frömmigkeit

• Die drei Briefwechsel (mit Lore Vopelius, Dr. Gustav Benn,                   Dr. Paul 
Wiesmann),  die auf der Tagung betrachtet wurden zeigen, dass Blumhardt 
sich sehr genau ins einer Sprache und Glaubensargumentation auf sein 
jeweiliges Gegenüber ausrichtet:

• Lore Vopelius schreibt er in klassischer pietistischer Diktion

• Dr. Benn mit sehr politischem Ton

• Dr. Wiesmann mit sehr psychologischen Überlegungen, Gott als Unterstützung und Kraft

• Blumhardt steht da in der Tradition seines Vaters sich am Gegenüber 
auszurichten und die Hilfe in den Vordergrund zu stellen.

• Heute ist der seelsorgerliche Paradigmenwechsel zu Spiritual Care ein 
weiterer Schritt aufs Gegenüber zu.



Spiritual Care heute
als radikaler Bezug auf das Gegenüber

• Auf Basis sehr verschiedene, aber 
immer sehr allgemeiner 
Definitionen von Spiritualität ist die 
Idee von der Spiritualität des 
Gegenübers auszugehen und 
Ressourcenorientiert und 
Perspektivisch zu arbeiten.

• Das kann auch von einer 
konfessionellen und expliziten Basis 
her geschehen und so Dienst an der 
Gesellschaft und den Menschen in 
einer religiös immer diverseren 
Gesellschaft sein.



Spiritual Care als 
inhaltliche Weite

Spiritualität als Teil der 
Behandlung in der Medizin



3. Seelsorge
- Heilend in der Nachfolge  
Jesu unterwegs

Heilsam Menschen begleiten 
im Auftrag der Kirche



In der Nachfolge Jesu…

Lukas 9 - Aussendungsrede 
„Er sandte sie aus, um das Reich Gottes zu verkünden 

und die Kranken gesund zu machen.“

> Wir haben einen Heilungsauftrag <

Jesu Heilungen
- mehrdimensional

- ganzheitlich
- vielfältig



Beitrag zu 

Cure (Somatisch)

Healing (Ganzheitlich)

Seelsorge

Heilende Beziehung

Sinnhorizont(e)

Qualität

Beziehungsqualität

Interventionsqualität

Umgang mit 
Vulnerabilität

(relative Wirksamkeit)

Wie 
arbeitet 
Seelsorge?

Wie
wirkt 
Seelsorge?

Nach Vortrag von
Raphael Olperding, 2023



Blumhardt als moderner Seelsorger

• Auch wenn Blumhardt sich selbst nicht als Seelsorger bezeichnet hat, 
so wurde er dennoch von den Zeitgenossen schon so konsultiert und 
später so genannt.

• Heilende Beziehungen bildeten sich in der Boller Gemeinschaft ab in 
die die Suchenden zeitweise oder über lange Zeiten eingebunden 
oder verbunden waren. Einzelgespräche gehörten zu diesem Setting.

• Diese beiden Elemente eröffneten Sinnhorizonte im Leben der 
Gemeinschaft und im reflektierenden, beratenden Gespräch.

• Beides bedeutet Beziehungsqualität und Blumhardt konnte passend 
zum Gegenüber mit psychologischem Feinsinn und einem lebendigen 
Glauben konstruktiv intervenieren und beraten.



4. Für eine Seelsorgerliche Kirche

Die Frage, was unsere Kirche für die Zukunft braucht, bewegt viele und 
ist sehr komplex; ich habe nicht für alles eine Antwort. Aber bei einem 
bin ich mir sicher: 

Unsere Kirche braucht Menschen mit erleuchteten Augen des Herzens, 
die erkennen und leben, zu welcher Hoffnung sie berufen sind.

Unsere Kirche braucht gute Seelsorge, besonders in dieser zugleich 
verunsicherten und aufgeregten Zeit. Denn: „Eine Religion ohne 
heilende oder rettende Kraft ist irrelevant.“ So bringt es Paul Tillich

den Punkt.



Seelsorge 
als Kommunikation des Evangeliums
- die Netzwerkperspektive

• Gesamte Gemeindekultur

• Radikaler Situationsbezug

• Lebens- und Glaubenssituation des Einzelnen hier und jetzt

• Dialog über Leben aus Glauben

• Partizipation, Motivation, Information

Daniel Hörsch
https://www.futur2.org/article/ueber-den-nutzen-der-netzwerkperspektive-fuer-die-kommunikation-des-evangeliums/

https://www.futur2.org/article/ueber-den-nutzen-der-netzwerkperspektive-fuer-die-kommunikation-des-evangeliums/


Seelsorge in der Landeskirche - Zukunft
Netzwerkstruktur

Kirchen-gemeinden

APHS

Neue Medien

Brief

Telefon

Online

Militär

Polizei

Gefängnis

NFS

Gehörlose

Schwerhörige

Sehbehinderte

Aids

Suizid

Seelsorgende

Flughafen

Messe

Kranken-haus-

Reha-

SeelsorgeMilieu-
übergreifend
-integrativ

Kirchorte –
Beziehungsorientiert
Bedarfsorientiert
flexibel

Neue Medien -
verbindend

Kirche im 
Netzwerk der 
Welt



Kirche, Krankenhauseelsorge und andere Kirchorte

- Zur Zukunft der Kirche als Netzwerk   Thesen April 2023

1. Wir leben in einem Zeitalter der Polykrise mit multiplen sich gegenseitig 

beeinflussenden Multikrisen, die das physische, psychische und spirituelle Leben je 

nach Weltregion bedrohen oder beeinträchtigen und daher neue Fragen stellen:

a. Krieg in Europa

b. Globale Erwärmung

c. Ökologische Krise

d. Wachstumsge sellschaft

e. Krise der Demokratie

f. Migration

g. Pandemie

2. Neben dem prophetischen und diakonischen Profil der Kirche ist Seelsorge gefragt .

Heilendendes Handeln in der Nachfolge Jesu als soziale und individuelle Hoffnung, 

„dass wir durchs Kreuz ins Leben gehen “.

3. Die Kirche der Zukunft ist eine Kirche der Beziehung , Seelsorge und Diakonie . Sie 

bilden die Grundlage für das soziale Handeln der Kirche ohne Privilegien als Teil der 

pluralistischen Gesellschaft.



Blumhardt: Der segnende Heiland

„Wo wir stehen, da sollte Segen sein; jedem Menschen, Tieren, Pflanzen 
sollten wir mit einem Segen nahen. Oh, ihr wisst nicht, von welchem 
Einfluss das wäre. 

Christus war Segensmensch. Er segnete den Himmel, und der Himmel 
lachte; 

er segnete die Erde, und die Erde lachte; 

er segnete die Menschen, und die Menschen lachten; 

er segnete die Tiere, und die Tiere lachten; 

er segnete die Pflanzen und die Pflanzen lachten. 

So sollen wir in der Liebe Gottes durch Christum segnen, segnen, segnen! „

in:  Jörg Hübner, Christoph Blumhardt. Prediger. Politiker. Pazifist. Eine Biographie, Leipzig 2019, S. 134



3. 7 Kirche der Hoffnung
Bringt in Verbindung

Menschen brauchen einen Raum für die Klage, das Gebet
und das “Feiern trotz allem”. Einen Ort, wo sie aufgerichtet
und neu ausgerichtet warden. Woraufhin? 

Nach innen oder auf das Wesentliche ihrer selbst. Auf jene
Dimension hin, welche uns übersteigt und zugleich innen
nährt: 

Gott, den Ewigen oder wie immer man das Göttliche
benennt. Kirche ist vornehmlicher Ort, wo dies geschieht. 

Mir träumt von Kirche als einer Keimzelle der Hoffnung.



Anhang in Stichworten

• Blumhardts Theologie und Spiritualität – Eckpunkte

• Blumhardts Seelsorge – Dimensionen

• Blumhardts institutioneller Rahmen – Beziehungen und Netzwerk



Blumhardts Theologie und Spiritualität

• Hier und Jetzt: Erwartung – Hoffnung – Gnade

• Evangelium des Leibes

• Auferstehung für die Menschen

• Ein Gott, der barmherzig ist - Ein Heiland der segnet- Ein Geist des 
Lebens



Blumhardts Seelsorge

• Nach den Menschen fragen (1898) EMPIRIE

• Stille vor Gott SPIRITUALITÄT

• Vertrauen EMOTION

• Beistehen – Begleiten – Mitgehen BEZIEHUNGSANGEBOT

• Ansprache, Gespräch, Brief MEDIEN

• Freiheit sich selbst zu sein MENSCH WERDEN

• Freiheit zum Glauben LEBEN GESTALTEN



Blumhardts institutioneller Rahmen

• Ohne Kirche und ohne Amt

• Kurhaus als Wirtschaftsbetrieb

• Tragende Geistliche Gemeinschaft am Ort

• Netzwerk in Deutschland – Schweiz – China - Neuseeland

• Netzwerk von Unterstützer:innen:  ideell und materiell


